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Der neu Volkspark Marl – Zukunft ist jetzt! 

 

Als Investition in die Zukunft der Marler Bürgerinnen und Bürger wird der neue 

Volkspark in all seinen Bereichen nachhaltig und klimaneutral reaktiviert und 

um den Bereich des ehemaligen Volksparkstadions erweitert. Es entstehen 

abwechslungsreiche und multifunktional nutzbare Freiräume mit 

zukunftsweisenden Freizeit- und Erholungsangeboten, die es sonst nirgendwo in 

der Region gibt. Realisiert wird eine einzigartige Idee voller Fantasie, Spaß, Mut 

und Perspektive. 

 

Wesentlich gestärkt und verbessert werden die Aufenthalts- und 

Erholungsqualität, die grüne Anbindung an die Marler Innenstadt sowie die 

intuitive Orientierung im Raum bei einer gleichzeitigen Verbesserung des 

subjektiven Sicherheitsempfindens. Ein abgestuftes Lichstelenensemble lässt 

den Volkspark auch Abends- und Nachts lebendig werden und 

selbstverständlich sind alle Bereiche vollständig barrierefrei erlebbar.  

 

Für geplante Neu- und Ersatzpflanzungen werden nur klimaresilienten Baum- 

und Strauchpflanzungen verwendet. In den zukünftigen Freiräumen werden 

zudem nur helle und wasserdurchlässige Beläge eingesetzt, damit eine 

Aufheizung der Flächen durch eine verstärke Reflexion des Sonnenlichtes 

minimiert wird und größere Niederschlagsmengen direkt vor Ort versickern 

können. Im Bereich des neugestalteten nördlichen Eingangsbereiches erhalten 

Werke des renommierten Marler Skulpturenmuseums repräsentative 

Aufstellflächen. 

 

Das neue Herz des Parks mit repräsentativer Promenade am Wasser, den 

Seeterrassen und der großen „Marler Freiheit“ 

 

Der neue Mittelpunkt des Marler Volksparkes entsteht im Umfeld des früheren 

Stadions. Die untere Seefläche wird moderat nach Osten erweitert und tritt auf 

diese Weise in einen spannenden Dialog mit der oberen Wasserfläche. Entlang 

der Sonnenseite der neuen Seekante entsteht so eine großzügige Promenade, 

die zum entspannten Flanieren und Verweilen einlädt. Einen direkten Zugang 

und geselligen Aufenthalt am Wasser bieten drei expressiv gestaltete Decks aus 

zertifizierten Hölzern an. 

 

Das erhaltenswerte frühere Kassenhäuschen wird in ein attraktives Ausflugsziel 

im Sinne eines Biergartens umgewandelt und erhält eine repräsentative 

Terrassenfläche die Platz für bis zu 120 Sitzplätze bietet. Durch die leicht erhöhte 

Position, ergeben sich wunderschöne Blickbeziehungen zu den weitläufigen 

Seeflächen und den angrenzenden neugestalteten Freiräumen.  

 

Direkt an die neuen Gastronomieflächen docken die Seeterrassen in Form von 

sanft geschwungenen grünen Sitzstufen an und korrespondieren mit den 

neuen, bewusst offen gehaltenen Freiräumen. Die Vorbereiche der Stufen 



lassen sich temporär als natürliche Bühnen für kleinere Konzerte oder 

Veranstaltungen nutzen. 

 

Wie von selbst fügt sich in dieses Ensemble die „Marler Freiheit“ ein. Sie ist der 

neue offene Freiraum des Parks und bietet auf ihren Wiesen- und Rasenflächen 

genug Platz für das alljährliche Volksparkfest, das Ferienprogramm des 

Stadtsportverbandes sowie allen anderen Arten von Veranstaltungen und 

geselligen Zusammenkünften an. In ihren äußeren Bereichen sind in einem 

besonderen Rhythmus vielfältig nutzbare Sport und Freizeitangebote 

vorgesehen. Entlang der Ophoffstraße entstehen unter anderem mit einem 

Streetbasketballfeld Trampolinen und Tischtennisplatten abwechslungsreiche 

Angebote für Kinder und Jugendliche. Entlang der südlichen Randbereiche 

bietet ein Mehrgenerationenspielplatz mit Boulebahn Vergnügen und Spaß für 

Jung und Alt. 

 

Die Extensiven Park- und Naturerholungsbereiche 

 

Intensivere Eingriffe in den Natur- und Landschaftsraum sowie in den 

Gehölzbestand erfolgen nur im direkten Umfeld der „Marler Freiheit“. In den 

anderen Parkbereichen erfolgen die Eingriffe sehr behutsam und bewusst sehr 

extensiv. Hier wird vor allem der Gehölzbestand in großen Teilen erhalten. 

Auslichtungen erfolgen nur partiell, in besonderen Schwerpunktbereichen mit 

ausgewählten Nutzungen.  

 

Ein wesentlicher Bestandteil besteht in der Herstellung eines neuen 

barrierefreien Wegesystemes. Dieses verläuft zu großen Teilen in Bereichen der 

vorhandenen Parkwege, erschließt aber auch neu, bisher noch nicht 

zugängliche Freiräume, zum Beispiel entlang der westlichen Wasserflächen. Die 

Wegeflächen kommunizieren hier durch eine lockere Abfolge von 

Sichtachsen- und Öffnungen mit den neu gestalteten Wasser- und Freiflächen 

der „Marler Freiheit“. 

 

Initiiert werden zukünftig drei abwechslungsreiche und verschieden lange 

Parkloops die durch den neuen Volkspark führen und gerne auch 

untereinander kombiniert werden können. Sie bestehen aus einer hellen 

wassergebundenen Wegedecke mit einem ergänzenden seitlichen 

Versorgungsband aus großformatigen Platten auf dem Beleuchtungs- und 

Ausstattungselemente positioniert werden. Die durchschnittliche Wegebereite 

beträgt 4 Meter, so dass vom gemütlichen Spazierengehen, wandern, joggen 

oder Fahrradfahren allen Nutzungen genug Raum zur Verfügung gestellt wird. 

 

Im Bereich des bestehenden westlichen Spielplatzes am Rande des 

Neubaugebietes erfolgt die Anlage eines Wasserspielplatzes. So entsteht, sanft 

eingebettet in den Naturraum, ein beliebtes Ausflugziel für die ganze Familie. 

Ganz bewusst wir durch die Verwendung von verstellbaren Düsen, Rinnen und 

Spritzen Kindern ermöglicht auf ganz besondere Weise kreativ tätig zu werden 

und den Verlauf des Wassers in den Sand- und Spielbereichen immer wieder zu 

verändern. 



 

Folgen die Besucherrinnen und Besucher dann dem äußeren westlichen 

Parkloop in Richtung Süden folgt ein weiteres Highlight. Auf einer behutsam 

aufgelichteten Fläche entsteht ein einzigartiger Wald- und Naturspielplatz mit 

äußerst vielfältigen Holzspiel- und Klettergerüsten. Ganz Selbstverständlich 

können auch hier die Kinder das soziale Miteinander spielerisch üben und ihre 

kommunikativen Fähigkeiten ausbauen. 

 

Der neue Volkspark Marl. Zukunft jetzt und für alle. Wir freuen uns drauf.  

 

 

 

 


